
Verlegung von MAXFINE Fliesen 
300 x 150 x 0,6 cm im Innenbereich

Der Untergrund muss fest, tragfähig, trocken, verwindungssteif, frei von Staub, Verunreinigungen oder Trennmit-
teln sein.

Zementestrich Beton Zementputz Calciumsulfatestrich Gipsplatte

Voranstrich

ARDEX P 51 Haft- und 
Grundierdispersion, im 
Mischungsverhältnis 

1:3 mit Wasser

ARDEX P 51 Haft- und 
Grundierdispersion, im 
Mischungsverhältnis 

1:1 mit Wasser

ARDEX P 51 Haft- und 
Grundierdispersion, im 
Mischungsverhältnis 

1:3 mit Wasser

ARDEX P 51 Haft- und 
Grundierdispersion, im 
Mischungsverhältnis 

1:3 mit Wasser

Ausgleich ARDEX K 15 Glätt- und 
Nivelliermasse

ARDEX K 15 Glätt- und 
Nivelliermasse

ARDEX AM 100 
Ausgleichsmörtel 
ARDEX AR 300 

Multimörtel

ARDEX K 15 Glätt- und 
Nivelliermasse

nicht zulässig

Abdichten / 
Schützen

lt. ÖNORM B 3407

ARDEX S1-K Dichtmasse / ARDEX 8+9 Dichtmasse / ARDEX SK 100 W TRICOM Dichtbahn

Verlegen

ARDEX X 77 
MICROTEC Flexkleber 

vergütet mit 
ARDEX E 90 

Kunstharzdispersion 

im kombinierten 
Verfahren

ARDEX X 77 
MICROTEC Flexkleber 

vergütet mit 
ARDEX E 90 

Kunstharzdispersion 

im kombinierten 
Verfahren

ARDEX X 77 
MICROTEC Flexkle-

ber vergütet mit 
ARDEX E 90 

Kunstharzdispersion 

im kombinierten 
Verfahren

ARDEX S 28 NEU 
MICROTEC Großfor-

matkleber vergütet mit 
ARDEX E 90 Kunstharz-

dispersion 

im kombinierten Ver-
fahren

ARDEX S 28 NEU 
MICROTEC Großfor-

matkleber vergütet mit 
ARDEX E 90 Kunstharz-

dispersion 

im kombinierten 
Verfahren

Die Verlegung der Fliesen erfolgt im kombinierten Verfahren, um eine möglichst vollsatte Bettung zu gewährleis-
ten. Unter dem kombinierten Verfahren versteht man die Auftragung des Fliesenklebers im Floating-Buttering 
Verfahren, das heißt dass der Kleber sowohl am Untergrund als auch auf der Rückseite der Fliese aufgetragen 
wird.

Beim Ansetzen der Fliesen auf Trockenbauplatten ist darauf zu achten, dass diese an der Unterkonstruktion 
verwindungssteif und formstabil befestigt sind, ebenso sind die Montage- und Verlegerichtlinien des jeweiligen 
Herstellers einzuhalten.

In Zweifelsfällen sind Probeklebungen durchzuführen.
Auf die Anordnung bzw. Übernahme von Dehnfugen muss geachtet werden.

Produktmerkblätter mit genaueren Verarbeitungsrichtlinien der angeführten Produkte sind einzuhalten und 
können unter www.ardex.at als PDF-Dateien downgeloadet werden. Ebenso sind die entsprechenden Normen 
und Merkblätter insbesondere die ÖNORM B 3407 Fliesen- und Mosaiklegerarbeiten und die Merkblätter des 
technischen Ausschusses im österreichischen Fliesenverband zu beachten.

Für weitere Fragen bzw. zur Einarbeitung stehen Ihnen unsere technischen Berater unter der Nummer 
02754/7021-0 gerne zur Verfügung.
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Wir übernehmen die Gewähr für die einwandfreie Qualität unserer Erzeugnisse. Unsere Verarbeitungsempfehlungen beruhen auf Versuchen und praktischen Erfahrungen; sie 
können jedoch nur allgemeine Hinweise ohne Eigenschaftszusicherungen sein, da wir keinen Einfluss auf die Baustellenbedingungen und die Ausführung der Arbeiten haben. 
Länderspezifische Regelungen, die auf regionalen Standards, Bauvorschriften, Verarbeitungs- oder Industrierichtlinien beruhen, können zu spezifischen Verarbeitungsempfeh-
lungen führen.


